
i
,t

FACHSERIE

HANDEL,
GASTGEWERBE, R EIS EVERKEHR

Reihe 4.1

Beschäftigte und Umsatz im
Gastgewerbe
(Meßzahlen)

September 1984

Stotistisches Bu ndeso int
B;bliahek - Dokurnentotion - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNOESAMT WIESBADEI'I

ffi VEBLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAlilZ

i



InhäIt

Er1äuterungen zur GastgewerbeEtatlstlk

Textteil

Tabellentell

seite

t t msätzentrri ckl ung (MeßzahleD) lm Gaatgenerbe näch BetriebgarteD ln Jewelligen
Prelsen und ln Preigen von 1980

2 tlnsatzentyricklung (proaentuale Veränalerungen) in Gaatgewerbe ßaeh BetrlebaartCn ill
Jewelllgen Preisen untl in Preisen von 1980

3 Entwlcklung aler Beeqhäftigtenzahl (neßzahlen untl prozentuale veränderungen) ln GaEt-
geeerbe nEch Eetriebsarten

Die Angaben bezlehen slch auf das Buntlesgebieti

zelchenerklXrung

- = nichta vorhanalen

0 o weniger alg die Hälfte von 1 iD der
Ietzten beEetzten stelle, jedoqh mehr
äls niehta

. - uahlenirert unbekannt oaler
gehelmzuhalten

x = Täbellenfach gesperrt, weil Auasage
nicht sinnvoll

Abirelqhungen in dlen Suml|en flurch Runalen der uahlen

ErgebnisEe der Länaler wertlen in tlen 'Statistischen Berichten' der Statistlschen Ländestnter
unter der R6nnziffer G Iv 3 veröffentlicht,

1

5

1

I

Bie achlieBen Be11ln (liest) eih.

Ee rEusgeber !gtatiEtisches Bundesamt
GuEta?-Stresemänn-Rln9 1 I
62 00 wie8badeD

Auslieferung:
Verlag w. Rohlbamrc r GrbH
Abt, VerbffeotlichunEen de6 Statl€tischen
BunaleEarntea
Ph illpp-Re l8-St r . 3
6500 Hatnz 42

Br scheinuDgs fo19 e : monatlich

Erschienen iü Dezehber 1984

Prels: Dtl 1'60

Beatellnurrner: 2 0504,l0-841 09

Nachdruck - auqh auazugEeeiee - our rnlt
Ouelleoangabe unter Elnaeodunq elnes
Belegexeru,laree geetattet.

umt eltfreundliches Papier aus 100 * Altpapier

-2-
iiflfllffiiilürfrTüiflfiutfinil

17-03688



ni

Erleuterunqen zur GgEtser€$q44lgu!

,

RechtEqruntlleqe

Die hler vorgelegten Daten t,e rilen aufgrun'l

dea 'Gecetaes 0ber alie statlstik in Eanalel

unal GastgeHe rbe ( Eanatelsetatl6tikg esetu -
Edlstatc)' Yon lO. Novenber 1978 (BGBI' I
5. l?33 ) reprä8e[tativ erhoben'

Erhebung sberelch

Brfaßt we rd€Il tlie Unternehmen, ileren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Ga8tge*erbe (t'n-

terabüeilung 71 iler Systenatik aler t{lrt-
Echaftazwelge, Ausgabe 19?9 ) Iiegt.

ErhebunqEelnheit

Brhebungaelnheit iEt itda rechtlich EelbatBndi-
ge Unternehnen. Dle ilelilungen sind zu erstat-
ten für alas Gesartunternehmen ' d.h. einBchl.
etyraiger lnIänilischer Nebenh€trlebe und Dlcht-
gaBtgerrerbllcher Tätlgkelten. AIa t nte rnehnen

gelten auch reehtllch selbstgrdige GIleder

von Organkreisen (uutter- und Tochtergesell-
schaften) und te11e von Unterneltme re i nhe iten '

Erhe EUmfanq

Befragt werde[ ble zu I O0O Unternehnen' die
reprEsentatiu, unaatzg röBenProportional aus

aleI| llaterlal aler Earülela- unal GaEtetättenzäh-

lung t9?9 auEgenählt $orden sind. Bein Ziehen

alieser zufallsstichprobe blleben von den ina-
gesarit lg8 ?53 Gastgexerbeunternehmen, die atr

Stichtag 31.5.,l979 ermittelt wqrden $aren' dle

58 1Oo Unter[ehnen unberücksichttgt, ille 1978

yreniger als 50 000 Dlil urnges"tzt hatten. AlE

ErEEtz fär die aue alen Beriqhtskrels auaachel-

deEden t Bternehfien (Löachungen, verlagerung

der wi rt schaftl i chen Eätlgketten) werden stän-

di9 rufä1lig au8get ählte, reugegrllndete Unter-

nehmen ln den BerlchtBkrels eingeachleuEt'

Dle Gaatget erbeEtatiEttk wlrd alezentral dlurqh-

gEführt. Die Angaben eeralen in allgeneinen von

ilen StatlEtlEchen tanalesgntern erhoben utrd

aufbereltet. Die LänderergebnisEe vrFrden ln
gtatl8tlschen Buntlesant zu Bunaleaergebnlsgen

z ua amne n9 e füh rt .

ErhebunqsE und DarstelluEgeEerknale

Die üonatliqhen Erhebungen erftlsen den U n -
aatE u]Ll die Anuahlder Voll- sowl€'

aler Te i I ! e i t be s cht f t I g ten.
Für Be fl cht8unte r4ehmen, dle Nieilerlaasunqen

iIr verachieilenen BunaleElänilern ulrterh+ten.
weralen tlie Uerkmale auch ln der Untergtlede-
iung nach BundeslEnalern er fragt.

ErqebniEdarstell unq

Bel alen fur t{onalsbericht angegebenen zatrlen

für alen Bertchtamonat handell ea elch un Er-
gebni8se, die auf ilen biB lu.trl ueitpunkt der

erEten Auf,bereltunE eingegangenen I'leldungen

der an d€r Be richterstattung betelllgten 0n-

ternehmen beruhen, rricht vorliegenate Angaben

rreralen maEchinelt gesehätzt'

Im loteresEe elner nögIich6t genalren Daratel-
1un9 der ErEebnlsse in Aeltrelhen wertlEn alle

Daten ileE ilonatabe r ichtg - olt üEBEshlen lau-
fend a.nhand der nach AbachluB dleEes Berlch-
tes ver8pätet elngehendeE Fl rnennelilungen kor-
rlglert. Dieae Rorrekturen kEnnen ab€r aua

technlach€n Gründen nur in nachfolgenilen üo-

nataberichten tlärqeatelLt $erden'

Dle Ergebnlsse der Gastge{e rbeBlat t 8t l,k xer-
' deo ln der Gliederung der Systematlk 

'ler
wl rtEchaftszse ige (wZ)r Ausgabe 1979, ilarge-

Etellt, Neben den Ergeb,lrlslen für dI' drel
wl rtEchaftsgruPpen der onterabtellung '71
cagtger.erbei aer wz werden ErgebnllEe for aug-

E?wäh1te wiEtschafteklasseD vrrBf fentllcht.
aor.elt dieB stlchprobeDtheoretl6ch vert ret-
bar erBcheint.

omaatz

Uhsatz ist der Gesdrtb€trag der abgereehnet€n

Lleferungen und .o[stlEen LeletungeB eloschl'
Bealienungsce lil. G6tränke-r sekt- un'l verEnll-

gungssteuer (ntcbt Jedoch durchlEufende Po-

sten' rrle Rurtaxe oder Frendenverkehraabgrbe )

aowie eln8chlleßliqh - fa1ls bel Lleferungen

z.B. au8 gereerbllchen Nebenbetrl'ben geaon-

dert ln Reclttnung gegtellt - Koat€n flr Errcht'
Porto unit verpackung eowte !ueät,'116ae'
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Nlcht anzugeben sind jedloch Brldse aus Land-

und ForEtwlrtEchaft sowie auße rordlentl l che Er-
trtge (2.8. aus dem verkauf von Anlagevern6-
gen) und betrlebsfremde Erträge (2.8. Elnoah-
nen aus Vermietung und Verpachtung von be-
trlebaf r€md genutzt€n Gebäutlen und cebäudetei-
Ien, Zlnserträge aua nicht betrtebanotlrendt-
gen KapltEI oaler Erträge aus Beteiligungen).

Geerährter skonti unil Erlösgchnälerungen ( z.B.
Prelanachlf, !Ee, Babatte, Jahresrückve rgütun-
gen, Bont) slnd bei Eruittlung des Umsataes
Ebzuaetzen.

Bei ums at zsteue rl tchen Organsqhaf,tin Eind auch
die von aler l,tuttergesellachaft oder den Tqch-
tergeeellachaften g€tätlgten InnenumsEtze mit
Enzugeben. Entsprechendea gLlt für alie Unter-
nehme re inhe iten.

BeEshäf,tigte

BeBchäftigte sind tätige Inhaber. unbezEhlt
mithelf enate Famltlenanqehörlge Bot te 8ämt1l-
che Arbeitnehner. Dazu gehören auch vorüber-
gehenal Abwesende (r.8. Kranke, Urlauber) und

rellzeltbeeehäf, t i9te.

Teilzeitbesehtftiqte

Iellleltbe8chäftlgte elnd Persooen, deren
du rchschn lttl iehe Arbeit8zeit kürzer lst äIs
dle ortE-. brahchen- oaler bet rl ebE llbll che I{o-
chenqEbeltsze it,

Beherberqunq

Beherbergung betreibt, wrer gegen Entgelt Per-
sonen vorübergehend (höchsten8 2 Mqnate) 0o-
tarkunft gerrährt. auch teenn der Betrieb der
Beherbergungsstltte Dlcht de r ErlaubniEpf l iqht
nach § 2 des CastEtättengeaetzea unterliegt.
Hierzu geh8rt alie Vermietung von Uelt- oder
WohEwaEenplEtzen ebeneq $ie die vermietung
von Ferlenhilusern oaler Fe riennohnungeD.

Zurd tngatz aug BeherbergunE rechnen hier auch
dle Elnnahrre[ auE tläschereitr19ung, Bnglerel.
Bädern, carEgenvermietung u.dg1. eln8chließ-
lich Beal lenung sg eld .

Niqht zur Beherborgung rechnen Jedoqh verpfle-
gungElelstungen (2.8. Frllhstock). Diese Eind
den Gast6tllttenleistungen zuzu!6chnen.

caststttt€ßIetet unqen

Uu den Gaat8tf,ttenlelstungen rechnen all€ Ver-
käufe von MEhIzeiten, I,ebenanltteln, cetrlnken
unil cenußmittel1r einschl. Beili enungsgeld , gekt-
und celränkeEteuer.

Uun [rmsatz auE GaststEttenlelatungen rech-
neo auch der verkauf Eber die straoe unil an

Betriebsangehörige aowie tler Bigenverbrauch.
Eerner reehnen dazu die Binoahnen bzw. Pro-
vleionen auE llusik- und gpielautonaten, Ein-
trlttsgeliler elnschlleglieh VergnügungsBteuer.
Elnnahlren aue Saalvemietung u.ilg1.

Dte Erlöse der Trink- und IltblßheIIen auE deE

Verkauf von !eltunEen. Sü6waren, Tabakiraren.
Andenken u.dgl. zEhlen jedoch nlcht zun cast-
stEttenumEatE, sondern zün tneatz aue Einzel-
hanalel. Enteprechelldes 9i1t auch für die Ver-
kauf serlöse aus etwE vorhandlenen gewerbtiche[
Nebenb€t rieben.

Betrieb6artän

Entaprechend der Reihenfolge in aler SystelEtlk
der wi rt Echaf,tszrre ige, Ausgabe 19?9!

- Hotel
Beherbergungs- und Bevi rtungEstätte ltlt her-
kttnnltcheE D.len8tlelatungaangebot und mlt
teniggtens elnem vollreetaurant - aqch für
Pasganten - gorrie mit begonderen Aufent-
haltgrät8er überieiegend für Hausgäste.

- Gasthof
Beherbergungs- unal Berri rtungs Etätte mit her-
kömnliehen Di en EtIe i stungs angebot - auch für
Pa6aanten -t der gaEthof hat jedoch neben

derl speise- und gchankräuDeD kelne weiteren
Aufenthattsräure für EauEglste.

- PeDalon

Behe rbe rgungs Btätte, in der Speisen und Ge-
tränke nur an Ealrsgäste abgegeben weral€n.

- gotel Earni
BeherberEung6stätte, in der an Häuegtste nur
Frühstilck abgegeben wird.

- speisewi rtEchaft
Bewi rtungE stgtte nlt Abgabe von SpeiEen (!üt
undl ohne äu6Echank von GetrEnkeD).

J
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I

- Imbl8haUe

Bewlrtung8stätte mit begrenEtem gortiment

uon gpelsen (mlt und ohne AuEBchank von Ge-

trtaken) untl nur senigen sitzgelegenhelten.

- schankwi rtEchaft
Belri rtunge Btätte nit Ausschank von Getrt[-
ken.

- Bat, Tanr- und Ve rqn tlquncElokal
Bewl rtung sstätte nit AusEchEnk von GetrEn:
hen unal unterhaltungBangebot (äuch Dlakothe-
hen),

- cäf6

- EtEdiele

- Irlnkhalle
Bewi rtungsstätte nit €ng begreDrtem gortl-
nent von Getränlen und nur tt'enlgcn Sltrqe-
Iegenhelten.

- tranliDe
VerpflegungEeinrlchtunq nlt Abgrbe voE Bpel-
Een und Getrenken an etnen festen Abneh[er-
krel8. Drzu gehören auch ßüchen, dIe regcl-
nä8tg }lahlzeiten außer llaus llefern
( cater€r ) .

Unterrehren, alie elne genirchte Tttigkclt aus-
üben (Eehe rbergung und cäststtttenlelstungen )

t erden alem Beherbergung8gewerb€ ztrqeordnet,
senn thre BeherbergungEkapazllEt äus mtnde-
atens 9 Betten besteht.
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